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Bundestagswahl 2025 – Aufruf zur Verkehrswende: Stellungnahme und Einladung – Politikerinnen und 
Politiker befragt  
 
Auf der Mahnwache zur Bundestagswahl „Leben – Wählen: Klima – Zukunft – Ehrlichkeit“, die vom 25.1. bis 
24.2.2025 am Brandenburger Tor stattfindet, bieten wir bundesweit allen Initiativen gegen Tatorte der 
Natur- und Klimazerstörung durch den Straßenbau ein Forum. ( https://mahnwachezurwahl2025.de ) Wir, 
das „Netzwerk Keine A49 – Danni lebt!“, sind vor Ort mit Fotos, Redebeiträgen, Info-Tafeln, Szenischem 
Spiel, Flyern u. m.. Die Kulisse: 15 Baum-Attrappen, eine Baumscheibe einer 270 Jahren alten Eiche, die am 
Tatort A49 gefällt wurde. Im Fokus: der „Bedarfsplan“ zum Bundesverkehrswegeplan“. Er hält weiterhin an 
der Umweltzerstörung durch den Straßenbau fest.  
 
Abgeordnete und Parteien wurden mit einem "Aufruf zur Verkehrswende - Bundestagswahl 2025" (Siehe 
Anlage) zur Stellungnahme aufgefordert und zur Diskussion eingeladen. Gefragt werden sie, welche 
Konsequenzen sie aus der vorgelegten Bedarfsplanüberprüfung in Bezug auf den dringend nötigen Klima- 
und Artenschutz ziehen. 
Vor Ort ist das "Netzwerk" am: Fr. 7.2. – 14 – 18 Uhr | Sa. 8.2. – 12 – 16 Uhr | So. 9.2. – 12 – 16 Uhr 
Am Samstag, den 8.2, um 14 Uhr, werden unter dem Motto: „Schluss mit der Betonpolitik – Handeln mit 
Vernunft!“, reale und fiktive Interviews mit Kanzler, Ministern und Abgeordneten geführt. Kandidatinnen 
und Kandidaten zur Bundestagswahl erhalten die Möglichkeit, ihre Position zur Verkehrspolitik zu 
vertreten.  
 
Zum Hintergrund:  
 
UNO-Generalsekretär António Guterres, hat zum Jahreswechsel 2025, in einem dramatischen Appell zu 
mehr Ehrgeiz im Kampf gegen die Klimakrise aufgerufen. Nach einem »Jahrzehnt der tödlichen Hitze« 
erlebe die Welt den Klimakollaps in Echtzeit. »Wir müssen diesen Weg ins Verderben verlassen – und wir 
haben keine Zeit zu verlieren.« Deshalb ist es ein Gebot der Vernunft, sofort alle Register zu ziehen, um 
unsere Lebensgrundlagen zu erhalten! Danach muss sich jedes politische Handeln konsequent richten, auch 
in der Verkehrspolitik!  
 
Der Verkehrsbereich hat in Deutschland auch 2023 deutlich mehr Abgase verursacht als gesetzlich erlaubt. 
Das hat der unabhängige Expertenrat für Klimafragen der Bundesregierung im Prüfbericht vom 15.4.2024 
zu Daten des Umweltbundesamts festgestellt. Damit verfehlt der Sektor sein Klimaziel das dritte Jahr in 
Folge. Auch für das Jahr 2024 sieht die vorläufige Bilanz ähnlich schlecht aus. (Pressebericht 5.2.2025)  
 
Eine maßgebliche Rolle im Verkehrssektor spielen die Straßenausbaupläne auf Grundlage des 
Bundesverkehrswegeplan 2030 (BVWP). Der im Dezember 2024 vom Bundesministerium für Digitales und 
Verkehr (BMDV) dem Bundestag vorgelegte „Bericht zur Überprüfung der Bedarfspläne (BPÜ) für   Schiene, 
Straße und Wasserstraße" stellt im Ergebnis fest, dass es keinen wesentlichen Änderungsbedarf bezüglich 
der alten Bedarfsplanung zum Straßenbau aus dem Jahr 2016 (!) gibt.  
Dabei sind schon allein die als vordringlich eingestuften rund 1.000 Straßenneu- und -ausbauprojekte nicht 

https://mahnwachezurwahl2025.de/


mit den internationalen und nationalen Natur- und Klimaschutzzielen vereinbar, also rechtswidrig. Diese 
Straßenbauprojekte umzusetzen, wäre angesichts der menschheitsbedrohenden Klimakrise ein 
ökologisches Verbrechen.  
 
Der neu gewählte Bundestag muss Verantwortung übernehmen und die Verkehrspolitik endlich auf einen 
klima- und naturverträglichen Kurs bringen.  
Dazu notwendig ist der STOPP aller Straßenbauten durch einen Beschluss des Bundestages für eine 
Bundesmobilitätsplanung. Unabhängig davon ist die Sanierung von Straßen, Brücken und Schienen als 
vordringliche Infrastrukturmaßnahme voranzubringen.  
 
Mehr unter: https://verkehrswende-tatorttour.de/  und https://www.danni-lebt.de/ 
 
Kontakt: 
Helmut Weick | E-Mail: a49stoppen@gmx.de | 0163.7853767  
 
Anlage: 
Aufruf zur Verkehrswende – Bundestagswahl 2025 –  
Stellungnahme zur Bedarfsplanüberprüfung zum Bundesverkehrswegeplan  
 
 

 
 
 

 
Netzwerk Keine A49 - Danni lebt! | Soziale und klimagerechte Mobilitätswende JETZT! 
+ Keine-A49-tatortTOUR nach Berlin  > https://verkehrswende-tatorttour.de/ 
+ Netzwerk Danni lebt!   > https://www.danni-lebt.de/ 
+ Aktionsgemeinschaft Schutz des Ohmtals e.V.  > https://a-49.de/ 
+ Aktionsbündnis    > https://www.stopp-a49-verkehrswende-jetzt.de/ 
Weitere Infos zur Mobilitätswende: 
Bündnis Wald statt Asphalt   > https://wald-statt-asphalt.net/keine-a49/ 
Bündnis Verkehrsinitiativen   > https://www.buendnis-verkehrsinitiativen.com/ 
Rote Klimakarte zum BVWP   > https://www.parentsforfuture.de/de/roteklimakarteBVWP 
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